
Stadt Ulm

Stadt Ulm
Wirtschaftsförderung

Chancengerechtigkeit 
und Vielfalt

Veranstaltungsort: 
Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
Schillerstraße 30 
89077 Ulm

Wegbeschreibung: 
Hbf. Ulm: ca. 7 Minuten Fußweg  
Stadtbusse: Haltestelle Ehinger Tor 
Parkhaus:  Am Bahnhof

Anmeldung: 
Bitte senden Sie uns das umseitige Anmeldeformular  
per Post, Fax oder E-Mail. Vielen Dank.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

New Work –  
Trend, Hype oder 
 Realität?

Ulmer Frauenwirtschaftstag  
2023

Landratsamt Alb-Donau-Kreis  
Großer Sitzungssaal

Freitag, 20. Oktober 2023 
 14:00 Uhr

WEITERE INFORMATIONEN:

WWW.FRAUENWIRTSCHAFTSTAGE.DE

Organisationsteam 
Ulmer Frauenwirtschaftstag

Agentur für Arbeit Ulm Constanze Abendroth
Handwerkskammer Ulm Karine Gaule
IHK Ulm Martina Doleghs
Landratsamt Alb-Donau-Kreis  Simone Junginger,  

Silke Schultheiß
Stadt Ulm Frauenbüro Gabriele Sälzle
Stadt Ulm Wirtschaftsförderung Ulrike Sautter
Universität Ulm Renate Löw de Mata



FRAUENWIRTSCHAFTSTAGE.DE

New Work –  
Trend, Hype oder Realität?

Die Landesregierung von Baden-Württemberg unterstützt 
durch eine aktive Gleichstellungspolitik die gleichberechtigte 
Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben und in der Wirt-
schaft. 
Die zunehmende Digitalisierung und die Pan demie situation 
haben vielfältige flexible Arbeitszeit- und Arbeits ortmodelle 
vorangetrieben und die Art der Zusammenarbeit modernisiert. 
Diese Entwicklung bietet insbesondere auch für Frauen die 
Chance, ihr Arbeitszeitvolumen passend zur Lebenssituation  
zu gestalten und ggf. auszuweiten. Sie schafft gleichzeitig für 
Unternehmen die Möglichkeit, zusätzliches gut qualifiziertes 
Fachkräftepotenzial zu  erschließen – eine Win-Win-Situation 
für alle Beteiligten.

Der diesjährige Frauenwirtschaftstag betrachtet das Thema 
New Work aus verschiedenen Blickwinkeln. Er möchte 
offenlegen, was sich hinter dem Begriff alles verbirgt und  
die damit verbundenen Möglichkeiten, Chancen und  
Risiken verdeutlichen.

Antje-Martina Pfeiffer berät als Regionalcontrollerin mit 
Schwerpunkt Arbeitsmarktexpertise die Führungskräfte 
verschiedener Arbeitsagenturen zu aktuellen Themen des 
Arbeitsmarktes. Anhand von Fragen wie z. B. was tut sich  
am Arbeitsmarkt und welche Verän derungen kommen durch 
die Generation Z, nähert sie sich dem Thema New Work.

Dr. Josephine Hofmann leitet seit 17 Jahren die Abteilung 
Zusammenarbeit und Führung des Fraunhofer-Instituts für 
Arbeitswirtschaft und Organisation. Sie ist u. a. maßgeblich 
verantwortlich für die strategische Weiterentwicklung der 
Themengebiete „Digital Leadership“, „New Work Konzepte“ 
sowie „Neue Lernformen und Mitarbeiterentwicklung“.  
Ihr Vortrag umreißt praktische Umsetzungsformen von  
New Work. Zudem geht sie auf Führungsfragen ein.

Wichtig ist uns, dass jede Frau Ideen und Impulse für das 
eigene Leben erhält.

Anmeldecoupon 
 
New Work –  
Trend, Hype oder Realität?

Landratsamt Alb-Donau-Kreis
Schillerstraße 30
89077 Ulm

Freitag, 20. Oktober 2023, 14:00 Uhr

Anmeldung:
per Post:  Stadt Ulm 

Wirtschaftsförderung 
Wichernstraße 10 
89073 Ulm

per Fax: 0731 161-802363 
per E-Mail: m.cugura@ulm.de

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Ich werde an der Veranstaltung teilnehmen:

Name Vorname 
 

Adresse 
 

E-Mail Telefon 
 

Datum Unterschrift

„Mit meiner Unterschrift erkläre ich mein Einverständnis, dass  
die Ver anstalterinnen vor, während und nach der Veranstaltung 
Foto- und  Videomaterial für Zwecke der Berichterstattung in  
der Presse, auf veranstalterrelevanten Internetseiten und Social- 
Media-Kanälen  veröffentlichen können.“

Programm 

13:45 Uhr  Eintreffen 

14:00 Uhr  Begrüßung 
 
 Edelgard Rommel 
Landratsamt Alb-Donau-Kreis

14:10 Uhr   New Work – Trend, Hype oder Realität 
Impulsvortrag unter Einbeziehung der Gäste

  Antje-Martina Pfeiffer 
Regionalcontrollerin der Agentur für Arbeit 
mit Schwerpunkt Arbeitsmarkt

15:15 Uhr Kaffeepause und Austausch

15:45 Uhr  Führung und Zusammenarbeit  
in der New Work 
Trends, Umsetzung und Führungs-
fragestellungen

  Dr. Josephine Hofmann 
Fraunhofer-Institut für Arbeitswirtschaft 
und Organisation 
Leiterin der Abteilung Zusammenarbeit und 
Führung

  Im Anschluss  
Austausch der Teilnehmerinnen über   
ihre Erfahrungen und die wichtigsten 
Gestaltungsherausforderungen

17:00 Uhr Ende der Veranstaltung


